
D e r  L a n d r a t

V O R L A G E N  V O R L A G E N   Nr. 0030/2012 Jever, den 04.01.12

Sitzung/Gremium am:

Kreisausschuss des Landkreises Friesland 11.01.2012 nicht öffentlich
Kreistag des Landkreises Friesland 21.03.2012 öffentlich

Bezeichnung des Beratungsgegenstandes:
Entschädigungssatzung für die Kreistagsabgeordneten und die nicht dem Kreistag
angehörenden Ausschussmitglieder vom 2. November 2011;  Änderungssatzung
zu § 2

Beschlussvorschlag:
Der beigefügten Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung des Landkreises 
Friesland für die Kreistagsabgeordneten und die nicht dem Kreistag angehörenden 
Ausschussmitglieder vom 2. November 2011 wird zugestimmt.

Finanzielle Auswirkungen:     X  Ja         Nein

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten)

Direkte jährliche 
Folgekosten

 Finanzierung:

  Eigenanteil                 objektbezogene Einnahmen

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen

€ € € € € 

Erfolgte Veranschlagung:   X  Ja,  über „Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeit“ (1120 / 442100) abgedeckt.

im  X  Ergebnishaushalt     Finanzhaushalt   Produkt- bzw. Investitionsobjekt:

gez. Gerda Gerdes              

Sachbearbeiter/in                Fachbereichsleiter/in

Sichtvermerke:

             gez. Sven Ambrosy

   Abteilungsleiter                 Kämmerei                              Landrat

Beratungsergebnis:

Einstimmig Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Kenntnisnahme Lt. Beschluss-
vorschlag

Abweichender 
Beschluss
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Begründung:
In § 2 Absatz 1 der am 2. November 2011 verabschiedeten neuen 
Aufwandsentschädigungssatzung für Kreistagsabgeordnete pp. ist geregelt:

„1.
Neben den Beiträgen gemäß § 1 werden folgende zusätzliche monatliche  
Aufwandsentschädigungen gezahlt:

....

b) an die Fraktionsvorsitzenden             je 100,00 Euro
    und je Fraktionsangehörigen             je   10,00 Euro.“

Die monatliche Abrechnung erfolgt auf Basis der neuen Satzung; diese zeigt in der 
praktischen Anwendung des  § 2 jedoch nunmehr folgenden nachträglichen 
Regelungsbedarf auf:

a) 
Im Gegensatz zu früheren Wahlperioden besteht seit Konstituierung des Kreistages am 
2. November 2011 die Situation, dass es mit den  Herren Kreistagsabgeordneten Siegfried 
Harms (FDP-SWG-UWG-BBV/F-Gruppe)  und Iko Chmielewski (Gruppe MMW/Die Linke) 
zwei Gruppenvorsitzende gibt, die nicht einer Fraktion vorstehen. Sie würden nach der 
Textfassung des § 2 somit keine zusätzliche Aufwandsentschädigung erhalten, was 
aufgrund der rechtlichen Gleichstellung von Fraktionen und Gruppen nicht zulässig wäre. 
Umgekehrt muss ausgeschlossen sein, dass Fraktionsvorsitzende eine zusätzliche 
Aufwandsentschädigung als Gruppenvorsitzende erhalten.

b) 
Hinsichtlich der Zahlung der 10-Euro-Pauschale – für Fraktions- bzw. Gruppenangehörige 
sollte innerhalb der Gruppen geklärt wird, ob die Mitgliederpauschale der/dem Gruppen-
vorsitzenden zufließt oder anteilig den der Gruppe zugehörigen Fraktionsvorsitzenden 
zukommt (denkbar ist auch eine interne Aufteilung zwischen Gr-V und Fr-V).

Die Verwaltung schlägt vor, § 2 durch eine Änderungssatzung in diesem Sinne textlich zu 
modifizieren. Es wird um Zustimmung zur beigefügten Änderungssatzung gebeten.

Anlagen:
Entwurf der Änderungssatzung
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